„Im Dunkeln gelesen, im Dunkeln zugehört und zugeschaut“

Eine Premiere und eine ungewöhnliche Erfahrung. In einem dunklen unbekannten Raum zu sitzen, einer Lesung zu lauschen, die von einem blinden Autor gehalten wird und sich gleichzeitig mit Hörgeschädigten Menschen in einem Raum zu befinden, die ebenfalls an der Geschichte teilhaben können, obwohl sie die gesprochene Sprache nicht hören können. Das ist eine Herausforderung, der sich der Kieler Autor Stephan Schnieder, in Kooperation mit der Ausstellung Schattensprache gerne stellen möchte. In einem für die Augen fast lichtlosem Raum wird der blinde Autor Stephan Schnieder seinen Gästen Ausschnitte seines Romans von der Jurastudentin Imke, in Braille-Schrift geschrieben, vorlesen und sie in die Bilderwelt seiner Vorstellung ziehen. Gleichzeitig wird die Geschichte für die hörgeschädigten Zuschauer von einer Gebärdensprachdolmetscherin übersetzt und mit Musik des bekannten Duos „Piano meets Vibes“ begleitet.  

Sie sagen das geht doch gar nicht? Und Sie möchten diese andersartige Erfahrung machen? Dann möchten wir Sie einladen:

Wann?
Am 22.November 2007, um 19.30 Uhr

Wo?

Im Provianthaus, Provianthausstr. 9, 


24768 Rendsburg.

In den Räumen Ausstellung Schattensprache 

Wie?

Karten für die ungewöhnliche Lesung kosten 9,00 €

Sollten Sie Interesse haben vor der Lesung an einer Führung teilzunehmen, um einen Eindruck davon zu  bekommen wie es ist, nichts zu hören und trotzdem zu verstehen, bzw. zu kommunizieren, dann kommen noch einmalig 6,50  € dazu.

Karten erhalten Sie direkt bei „Schattensprache“ im Provianthaus, Provianthausstr. 9, 

24768 Rendsburg, 
info@schattensprache.de, 
Tel: 04331-77005-0, 
Fax: 04331- 77005-66

Um Voranmeldung wird gebeten, da nur 80 Plätze zur Verfügung stehen. Wir freuen uns auf Sie!
